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Anwesend: Monika Bendzko, Sabine Gerstenkorn, Mira Socka-Nowak, Ludger Arnemann, Carsten 
Menges, Stanislaw Oblocki, Martina Forster, Christian Haglage, Kaplan Herr; Gast: Frau Imort (FK), 
Frau Rehn-Laryea (FK) 
 
Abgemeldet: Elke Eckert, Carola Mädge, Petra Kleibauer, Adele Kreit, Elke Hammans, Anke 
Axmann-Kühl, Mirjam Forberger, Jutta Segger 

TOP 1: Begrüßung, Lied des Monats: NGL Nr. 346 [Atme in uns, Heiliger Geist] 

TOP 2: Bericht über den Oasentag 

Frau Gerstenkorn hält einen kurzen Rückblick über den Oasentag. Trotz geringer Beteiligung an 
dieser Veranstaltung und die dadurch bedingte Kürzung des Programmes, herrschte abschließend 
bei allen Teilnehmern eine durchweg positive Stimmung und man fand es eine gelungene und inte-
ressante Veranstaltung. An dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an die Organisato-
ren Frau Axmann-Kühl, Frau Gerstenkorn und Frau Hammans. 

TOP 3: Berichte aus den Freundeskreisen 

Es erfolgen Berichte aus den Freundeskreisen, dazu im Einzelnen: 
 
 FK Amelinghausen:  - Allgemeines 
         - Vorbereitung Fronleichnam 
         - Wanderung des FK Undeloh <-> Wilsede => Stärkung des FK 
         - Geocaching – Kirchencache St. Godehard 
 
 FK Adendorf:    - "Aufräumgottesdienst" 
         - ökumenische Woche  
         - Vorstellung Jahresrechnung durch Herrn Warzawa 
 
 FK St. Marien    - Einweihung neue Küche, gemeinsames Kochen 
         - Mitarbeiterdankeschön in 09/2014  
          Aufgabendarstellung, wer macht was 
         - FK beschäftigt sich mit Gremienwahl 

TOP 4 Neue Aufgaben für Dechant Menges 

Herr Dechant Menges führt kurz in die aktuelle Situation in der Gemeinde Bleckede sowie die damit 
zusammenhängenden Auswirkungen ein. In diesem Zusammenhang erklärt Herr Menges, dass er 
sich entsprechend zeitlich und terminlich neu organisieren muss, wodurch es zu Verschiebungen in 
den aktuellen Tätigkeitsfeldern kommt. So hat er zunächst seine Aufgabe im Verwaltungsausschuss 
in St. Stephanus aufgegeben. Über die weitere Entwicklung wird der PGR auf dem Laufenden ge-
halten werden. 

TOP 6  PGR-/KV-Wahlen 

Bezüglich der am 15. und 16.11.2014 stattfindenden Wahlen für den PGR und den KV hat es eine 
Informationsveranstaltung in Hannover gegeben. Dabei wurden u.a. unterschiedliche Wahlmodi 
vorgestellt, die wären: Pastoralrat, PGR und KV sowie Leitungsteams.1 
Aufgrund der letzten (negativen) Erfahrungen mit der Wahl2 wird das Modell mit lokalen Leitungs-
teams favorisiert. Dieses könnte bedeuten, dass die derzeit bestehenden Freundeskreise die sog. 
lokalen Leitungsteams darstellen. Aus diesen Freundeskreisen würden dann zwei Vertreter in den 
                                                 
1 In diesem Zusammenhang wird auf die diesbezüglichen E-Mails insb. vom 19.05.2014 sowie auf die Webseite  

http://www.aufkreuzen.de/pgr-hi.html verwiesen, aus der weitere Informationen entnommen werden können. 
2 vgl. dazu die bisherigen Protokolle 
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PGR entsendet werden. Würde dieses in allen Kirchorten umgesetzt werden, würden insgesamt 
acht Vertreter der Freundeskreise sowie die entsprechende notwendige Anzahl von Hauptamtlichen 
für den PGR zur Verfügung stehen und diesen in seiner Funktion und Aufgabe wahrnehmen. 
In diesem Zusammenhang muss allerdings darauf hingewiesen werden, dass es zwar die Möglich-
keit dieser Wahl geben soll/wird, es aber diesbezüglich für das Prozedere bzw. die Wahl selbst kei-
nen Rahmen oder Richtlinien aus dem Bistum gibt und auch nicht geben wird. Insoweit ist jede Ge-
meinde aufgefordert, ein Modell zu finden, welches für die jeweilige Gemeinde passend und prag-
matisch ist, da in allen Gemeinden unterschiedliche Voraussetzungen gelten. 
Somit besteht für die Wahl des PGR die Frage, für welches Wahlmodell man sich entscheidet, und 
ob gewählt, berufen oder durch Akklamation der PGR ab 11/2014 zustande kommt. Diese Frage 
muss zeitnah geklärt werden, um abschließend das notwendige Prozedere in Gang zu setzen. Es 
wird sich aber gewünscht, dass die Gemeinde am Prozess beteiligt ist, so dass die Gewählten auch 
tatsächlich von der Gemeinde für ihre bevorstehenden Aufgaben legitimiert sind. 
Hinsichtlich der Wahlen des Kirchenvorstandes entscheidet dieser, wie gewählt werden wird, ohne 
Einbeziehung in das Vorgehen des PGR. 

TOP 6 Bericht vom „Kleinen Kirchenkurs“ 

Es wird kurz über das Thema „Kleiner Kirchenkurs“ informiert. Frau Bendzko, Diakon Blankenburg 
und Dechant Menges haben in der Woche nach Ostern an einem solchen Kurs in Hildesheim teilge-
nommen. Derzeit wird ein Kurs in unserer Gemeinde angeboten, ein zweiter folgt ab September. In 
einer der kommenden Sitzungen soll dieses Thema noch einmal vertieft werden.  

TOP 7 Infos zum Stand der Umbauarbeiten am alten Gemeindehaus 

Herr Dechant Menges stellt die einzelnen Baufortschritte dar und erklärt, dass man aktuell gut im 
Zeit- und Kostenplan ist. Der geplante Start für die Krippe am 01.10.2014 soll gehalten werden. 

TOP 8 Verschiedenes 

- Einladung zur Einführung von Frau Forster als kath. Seelsorgerin, vgl. E-Mail vom 23.05.2014 
- Hinweis auf die Veranstaltung am 05.07.2014 „ICE“ in Wolfsburg 
- Sommerfest am 19.07.2014 in Adendorf 
- Helfertreffen am 18.10.2014 in Adendorf 

 

I.v.; es gilt das gesprochene Wort. 

Ende der Sitzung 22.20 Uhr 

 gez. Christian Haglage 

 
 


